
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.03.2023 (22:21) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

ESV Flügelrad Nürnberg IV : TSV Altenfurt VII 
Donnerstag, 23.03.2023, 20:00 Uhr

Wittig fixiert zwei Punkte für den ESV Flügelrad Nürnberg IV

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des ESV Flügelrad
Nürnberg IV im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) gegen den TSV Altenfurt VII umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Donnerstagabend mit einem Ersatzspieler
bestritten. Das Satzverhältnis von 24:6 zeigt beim deutlichen 8:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Brand und Wittig die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Brand /
Wittig und Pieper / Schützeck entschieden, das Brand / Wittig letztendlich gewannen. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Eher wenig Gegenwehr bekamen Hanzhanz /
Gradel beim 3:0 von Starosta / Geyer. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Jens Brand gelang es, Witold Starosta im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln.
Peter Wittig gelang es, Norbert Pieper im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte Helmut Hanzhanz bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Klaus Geyer. Das war ein
souveräner Sieg. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Roland Gradel nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim Stand von 6:0
gingen die Spitzenspieler des ESV Flügelrad Nürnberg IV und des TSV Altenfurt VII in die Box.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Norbert Pieper war der Gastgeber Jens Brand, konnte er am
Ende seiner deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im Entscheidungssatz doch noch gerecht
werden. Zwar brachte Witold Starosta Peter Wittig phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Peter Wittig mit 3:1 durch. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:0.

Nach diesem Ergebnis weist der ESV Flügelrad Nürnberg IV nun ein Punktekonto von 23:9 Punkten
auf, während der TSV Altenfurt VII vor dem nächsten Spiel, das am 31.03.2023 gegen die WLSG
Nürnberg II ansteht, 0:30 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ESV Flügelrad Nürnberg
IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.04.2023 gegen die WLSG Nürnberg II.

 Statistik:
 ESV Flügelrad Nürnberg IV

Doppel: Brand / Wittig 1:0, Hanzhanz / Gradel 1:0 
Einzel: J. Brand 2:0, P. Wittig 2:0, H. Hanzhanz 1:0, R. Gradel 1:0 

 TSV Altenfurt VII
Doppel: Pieper / Schützeck 0:1, Starosta / Geyer 0:1 
Einzel: N. Pieper 0:2, W. Starosta 0:2, A. Schützeck 0:1, K. Geyer 0:1


